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Das Thema Evasion und Escape – oder Flucht und Ausweichstrategien – umfasst eine Vielzahl an Taktiken
und Techniken, die darauf abzielen, in Krisen- oder Notsituationen unsichtbar zu bleiben und aus
gefährlichen oder unerwünschten Situationen sicher zu entkommen. Solche Kenntnisse sind nicht nur für das
Überleben in Konfliktgebieten oder unter extremen Bedingungen relevant, sondern auch für Menschen, die
sich auf unerwartete Gefahren wie Naturkatastrophen, Unruhen oder persönliche Bedrohungen vorbereiten
möchten. Die Prinzipien von Evasion und Escape basieren auf taktischen und psychologischen Konzepten,
die ein hohes Maß an Disziplin, Vorbereitung und Wissen erfordern.

Eine fundierte Vorbereitung und das kontinuierliche Üben von Evasion- und Escape-Techniken können den
entscheidenden Unterschied in einer Notsituation machen. Durch den Fokus auf mentale Stärke, präzise
Planung und bewährte physische Techniken kann man die Chance auf eine sichere und unentdeckte Flucht
erheblich erhöhen.

I.  Grundlagen des Evasion and Escape

Evasion und Escape beinhalten eine Kombination aus psychologischen und physischen Fähigkeiten. Diese
beinhalten die Kunst, sich unentdeckt fortzubewegen, gefährliche Zonen zu meiden und sich in der
Umgebung zu verstecken. Die wichtigste Regel ist, das Risiko der Entdeckung so weit wie möglich zu
minimieren und stets alternative Fluchtwege und sichere Orte im Blick zu behalten.

Unauffälliges Verhalten und Kleidung: Die Fähigkeit, nicht aufzufallen, ist zentral. Das Tragen
unauffälliger, unmarkierter Kleidung, die in der jeweiligen Umgebung „verschwindet“, sowie das
Vermeiden von auffälligem Verhalten oder Geräuschen sind entscheidend.
Aufmerksamkeit und Wahrnehmung: Erfolgreiche Fluchtstrategien setzen eine geschulte
Wahrnehmung und ein gutes Gespür für die Umgebung voraus. Durch gezieltes Training kann die
Fähigkeit zur Einschätzung der Umgebung und potenzieller Gefahrenquellen verbessert werden.
Vorbereitung und mentaler Zustand: Eine gelungene Evasion setzt voraus, dass man auch in
Stresssituationen klar denkt und nicht in Panik gerät. Durch mentales Training und Simulationen kann
die Widerstandsfähigkeit gegenüber stressreichen Bedingungen gesteigert werden.

II.  Techniken der Evasion

Evasion-Techniken basieren auf der Kunst, sich der Sicht des Verfolgers zu entziehen und die Spur zu
verwischen. Hierbei sind verschiedene Methoden anwendbar:

Tarnung und Deckung: Die Umgebung so zu nutzen, dass die eigene Silhouette aufbricht und man
mit dem Hintergrund verschmilzt, ist essenziell. Natürliche Materialien wie Erde, Blätter oder Schmutz
können für eine zusätzliche Tarnung des Gesichts und der Hände verwendet werden.
Bewegungsmuster anpassen: Es ist wichtig, unregelmäßige Bewegungsmuster zu verwenden, um
Verfolger zu verwirren. Dabei sollte vermieden werden, auf offenen Flächen zu laufen. Stattdessen
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sollten Schatten, Bäume und natürliche Deckung zur Fortbewegung genutzt werden.
Spuren verwischen: Um die Wahrscheinlichkeit zu minimieren, verfolgt zu werden, können
bestimmte Techniken angewendet werden, um Spuren zu verwischen. Dazu zählen das Gehen in
Wasserläufen, das Rückwärtsgehen oder das Verwenden von Ästen, um Fußabdrücke zu
überdecken.
Verwendung der Umgebung: Ein Verständnis der Umgebung und die Fähigkeit, natürliche Verstecke
zu nutzen, sind wichtig. Höhlen, Dickichte oder hohe Gräser bieten oft Schutz. Zudem kann die
Topografie (z.B. Täler oder Hügel) zur strategischen Fortbewegung verwendet werden.

III.  Techniken der Flucht

Fluchttechniken konzentrieren sich darauf, eine gefährliche Zone schnell und sicher zu verlassen. Diese
Methoden setzen körperliche Fitness, eine schnelle Entscheidungsfindung und gute geografische Kenntnisse
voraus.

Route planen und sicherstellen: Vor jeder Flucht ist eine genaue Routenplanung notwendig. Diese
beinhaltet das Identifizieren sicherer Zufluchtsorte sowie das Analysieren von Fluchtwegen, die
möglichst abseits von Straßen oder bewohnten Gebieten verlaufen.
Unterstützungsquellen kennen: Das Wissen, wo man unterwegs Wasser, Nahrung oder eine
kurzfristige Zuflucht finden kann, ist entscheidend. Notfall-Lagerstellen für Wasser und Energie (z.B.
Energieriegel) können strategisch in verschiedenen Gebieten versteckt werden.
Vermeidung von Zivilisation und Straßen: Straßen und bewohnte Gegenden sollten gemieden
werden, da hier die Wahrscheinlichkeit einer Entdeckung am höchsten ist. Wenn notwendig, sollten
Straßen nur mit äußerster Vorsicht und so selten wie möglich überquert werden.
Orientierung und Navigation: Die Fähigkeit, sich auch ohne elektronische Hilfsmittel zu orientieren,
ist essenziell. Methoden wie das Navigieren anhand der Sterne, der Sonne oder markanter
Geländepunkte gehören zu den Grundlagen der Navigation in der Wildnis.

IV.  Psychologische Aspekte und mentale Vorbereitung

Die mentale Stärke spielt eine entscheidende Rolle für den Erfolg einer Evasion- oder Fluchtsituation. Oft ist
es die psychische Belastung, die Betroffene dazu bringt, Fehler zu machen oder aufzugeben.

Stressbewältigung: Übungen zur Stressbewältigung, wie gezieltes Atemtraining oder
Meditationstechniken, können dazu beitragen, in kritischen Momenten Ruhe zu bewahren und
rationale Entscheidungen zu treffen.
Routinen entwickeln: Routinen helfen dabei, in belastenden Situationen eine Struktur zu bewahren
und sich auf das Wesentliche zu konzentrieren. Das regelmäßige Überprüfen der Umgebung und das
Einüben der eigenen Evasion- und Fluchtrouten gehören dazu.
Selbstkontrolle: Der Schlüssel zu einer erfolgreichen Evasion oder Flucht liegt in der Selbstkontrolle.
Selbstkontrolle bedeutet, keine übereilten Entscheidungen zu treffen und instinktiv auf die eingeübten
Strategien zurückzugreifen.

V.  Praktische Anwendung und Training

Evasion- und Fluchttechniken sind nicht nur theoretisches Wissen, sondern erfordern praktische Übung und
Erfahrung, um im Ernstfall effektiv zu sein. Es empfiehlt sich, in einem geschützten Rahmen solche
Szenarien zu üben und die Techniken unter verschiedenen Bedingungen zu testen.

Szenarien-Training: Verschiedene realistische Szenarien durchzuspielen, wie z.B. das Entkommen
aus einem fiktiven Konfliktgebiet, fördert das schnelle Denken und das Erkennen effektiver
Fluchtstrategien.
Tarnungs- und Überlebenstraining: Neben der reinen Flucht ist es wichtig, auch das Überleben in
der Wildnis zu trainieren, um sich auf einen längeren Aufenthalt in unbekanntem Gelände
vorzubereiten.
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Kommunikationssignale: Im Falle von Evasion und Escape können vorbereitete
Kommunikationssignale von Nutzen sein, um im Team oder mit Helfern kommunizieren zu können,
ohne die eigene Position preiszugeben.
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